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Eine zweisemestrige Ausbildung in Analysis gehört an
Fachhochschulen und Universitäten zum Pflichtprogramm
für Studierende ingenieurwissenschaftlicher, wirtschafts -
wissenschaftlicher, informations- und kommunikations-
technischer Fachrichtungen.
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in der Reihe »Mathematik-Studienhilfen« fasst in knapper
Darstellung die wesentlichen mathematischen Begriffe,
Ergebnisse und Methoden zusammen. Anhand zahlreicher
ausführlich durchgerechneter Beispiele wird das Einüben
und Trainieren der mathematischen Methoden erleichtert.
Die beiden Bände »Analysis 1« und »Analysis 2« eignen
sich in idealer Weise als vorlesungsbegleitendes Material
und zur Vorbereitung auf Prüfungen. Der Band »Analysis 2«
umfasst die Integralrechnung von Funktionen einer reellen
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reihen und Fourier-Reihen behandelt.
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À±®Á�²±ª�g £�±­�±� uÁ�� �±®�±� w��±���±­®±� ��² ����­±�iu±­®±� ±­�j �±­�±�
�±�²±� ²±� ����±�À±¯�­°° ��² ²Á� ����±�­��±¯�Áª ±���­³«±ª�g

Bei der Auswahl des Stoffes haben wir uns am Inhalt der an Hochschulen im
zweiten Semester zum Pflichtstudium gehörenden Vorlesungen zur Analysis
orientiert. Dabei haben wir das bereits im ersten Teil eingesetzte bewährte didak-
tische Konzept beibehalten und legen eine überschaubare Sammlung ausführlich
durchgerechneter, typischer Beispiele vor. Dabei wurde auf solche Aufgaben
zurückgegriffen, welche in Umfang und Schwierigkeit prüfungsrelevant sind.
Die erforderliche mathematische Theorie wird der Zielsetzung der Reihe „Ma-
thematik-Studienhilfen“ entsprechend, in knapper Weise aufbereitet. Der vorge-
gebene Rahmen bedingt eine Beschränkung auf grundlegende mathematische
Sachverhalte und Verzicht auf Beweise, diese können einer Vielzahl einschlägi-
ger Lehrbücher entnommen werden.

£±­ ²±� ����±��­�� ®ÁÀ±� �­� ��� ��� ²±� ��°��²±��­��±� ²±� t��²­±�±�²±�
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��³®�³®�ª±� ª±­�±� ªÁ��±�g Ä�� q��À±�±­���¯ Á�° �±®��±�Á���Áª���¯±�j ��� w��i
°��¯����À±�±­���¯ ��² p­±²±�®�ª��¯ ��±®� ®d�°­¯ ��� ±­� «�Á��±� Ä±­��Á�� ���
q±�°�¯��¯g Ä�� £±�dª�­¯��¯ ²­±�±� ¥�°¯ÁÀ± �­�² ²Á®±� ��� t��²­±�±�²±� ±­�±
tÁ��ª��¯ Á��°�®�ª­³® À±¯���²±�±� �¤���¯±� ­� ���À­�Á�­�� �­� ±­�±� «���i
¯±°Á���±� ¡Á���±ªª��¯ ²±� ±�°��²±�ª­³®±� s®±��­± ¯±°��²±��g ¡­±�±� p���³® ±��i
���±³®±� �­� �­� ���±�±� À±­²±� £d�²±�j ­�²±� �­� �Á�®±�Á�­�³®± t³®ª���i
�±­�±� Á� £±­��­±ª±� �±®� Á��°�®�ª­³® ²Á�ª±¯±�g r��±� �Á���Á�¯±��±�« ­�� Á�°
²­± q±��­��ª��¯ ��ÁÀ²­�¯ÀÁ�±� ��Á«�­�³®±� �Á�®±�Á�­�³®±� �d®­¯«±­�±� ¯±�­³®�±�j
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In die vorliegende 2. Auflage sind Hinweise und Anregungen von Kollegen und
Studierenden eingeflossen, für die wir uns herzlich bedanken. Damit konnten
Druckfehler beseitigt und die Darstellung präzisiert werden. Für die bewährt
angenehme und erfreuliche Zusammenarbeit sprechen wir Frau Fritzsch, vom
Fachverlag, sowie dem Fachbuchverlag Leipzig selbst, unseren herzlichen Dank
aus.

Leipzig im Frühjahr 2013 Hans-Jürgen Dobner
Bernd Engelmann
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